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Vor dem Anpfiff 

 
Zum 17. und damit letzten Spieltag der Hinrunde darf ich Sie heute recht 
herzlich im Sportzentrum „Peter Müller“ in Amsdorf begrüßen. Heute 
empfangen wir den SV Blau-Weiß Dölau, den wir natürlich auch gern 
willkommen heißen.  
Nicht nur im Einzelhandel war am 29.11. „Black Friday“, sondern auch für 
unser Amsdorfer Team war es ein schwarzer Freitag. Mit 0:2 verlor man 
beim BSV Halle-Ammendorf und büßte so ein wenig des komfortablen 
Vorsprung ein. Dennoch steht man weiterhin souverän an der 
Tabellenspitze. Schon die Personallage vor dem Spiel ließ nichts Gutes 
verheißen. Es fehlten einige wichtige Spieler, sodass sogar Lucas Brose 
aus der zweiten Mannschaft in der zweiten Hälfte eingewechselt wurde. 
Tommy Parthier netzte zweimal für seine Mannschaft ein und war so der 
Matchwinner. Doch vor seinem zweiten Treffer in der 78. Minute hatte 
Amsdorf in Person von Alexander Gründler die Chance auf den Ausgleich, 
die jedoch vom Torhüter vereitelt wurde. Fast im Gegenzug fiel das 
vorentscheidende 0:2. Wer weiß wie das Spiel nach dem möglichen 
Ausgleichstreffer geendet wär. 
Doch dieses Spiel ist nun abgehakt und die Mannschaft schaut nach vorn. 
Nun wartet mit dem SV Blau-Weiß Dölau eine weitere schwere Prüfung für 
das Team von Trainer Farih Kadic. Unsere Gäste haben sich Verlauf der 
Hinrunde im Tabellenmittelfeld festgesetzt und müssen nicht zwingend auf 
die Abstiegsränge schauen und deshalb befreit aufspielen. Im letzten Spiel 
gewann man 3:0 gegen Westerhausen. Dieses Spiel war aber auch schon 
am 16.11. und ist damit drei Wochen her. In der Zeit konnte man 
regenerieren, doch für den Spielrythmus ist so eine lange Pause natürlich 
gefährlich und dies kann in diesem Spiel das Zünglein an der Waage sein. 
Unsere Amsdorfer Mannschaft spielt seit Wochen erfolgreichen Fußball. 
Auch die Niederlage gegen eine starke Ammendorfer Mannschaft wirft das 
Team von Trainer Farih Kadic nicht zurück. Wenn man sich vor Augen 
führt, dass dies erst die zweite Niederlage der ganzen Hinrunde war, kann 
man dennoch sehr zufrieden mit der Leistung unserer Romonta-Kicker 
sein. Nun soll gegen Dölau die Hinrunde erfolgreich abgeschlossen 
werden. Ich wünsche Ihnen nun einen schönen Fußballtag im Amsdorfer 
Sportzentrum. 
 
Glück Auf 
Ihr Henning Liebetanz
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Die Teams                                 

1. FC Romonta Amsdorf 
Torhüter 
Stiller, Max (22) 

Tretropp, David (28) 
Abwehr 
Fiebiger, Martin (28) C 

Hovhannisyan, Frunsik (27) 

Müller, Matthias (19) 

Paulik, Marcus (22) 

Sijaric, Anes (18) 

Uhlmann, Robert (21) 

Mittelfeld 
Banovic, Ivica (39) 

Hempel, Pascal (19) 

Hoffmann, Tim (23) 

Kolle, Sebastian (20) 

Kunze, Lukas (19) 

Lindau, Victor (24) 

Mirza, Jihad (24) 

Neigenfink, Stephan (29) 

Odovic, Nikola (28) 

Wagner, Robert (28) 
Angriff 
Freimuth, Rico (31) 

Gründler, Alexander (31) 

Schlichting, Gregor (21) 

Siedler, Marcell (29) 

Soueidan, Schadi (22) 
Trainerstab 
Trainer:  Kadic, Farih  

sportl. Leiter: Pinzler, Steffen 

Betreuer: Kohler, Herbert  
  Pfaller, Ronald 

Die Teams 

SV Blau-Weiß Dölau 
Torhüter 

Deininger, Elias (18) 

Ignorek, Christian (22) 

Abwehr 
Amtage, Carsten (29) 

Grüneberg, Lucas (21) 

Knaack, Benjamin (29) 

Köhler, Joshua (20) 

Mouaya, Patrick (35) 

Mounkaila, Kassoum Amadou (22) 

Müller, Julian (27) 

Schoon, Michael (25) 

Mittelfeld 
Brylok, Thomas (32) 

Drosihn, Tim (23) 

Ezziani, Anass (29) 

Hilprecht, Florian (21) 

Horlbog, Stefan (31) 

Hübner, Niklas (20) 

Jaba, Sivan (19) 

Jurkiewicz, Dustin (20) 

C Pfeifer, Dirk (36) 

Pultke, Toni (27) 

Wilsenack, Richard (21) 

Angriff 

Batoure, Sofiane (25) 

Fialkovsky, Oleksandr (30) 

Kreideweiß, Justin (21) 

Trainerstab 
Trainer: Brendel, David  
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Spieltag und Tabelle 
Fr., 06.12.19 

19:30 SG Rot-Weiß Thalheim : VfB 1906 Sangerhausen 

Sa., 07.12.19 

13:00 SV Eintracht Elster  : FC Einheit Wernigerode 

13:00 SV Edelweiß Arnstedt : 1. FC Bitterfeld-Wolfen 

13:00 SV Blau-Weiß Zorbau : BSV Halle-Ammendorf 

13:00 SV Fortuna Magdeburg : SV Dessau 05 

13:00 Haldensleber SC  : SSC Weißenfels 

  SV Kelbra     spielfrei 

So., 08.12.19 

13:00 SV 1890 Westerhausen : FSV Barleben

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. 1. FC Romonta Amsdorf 15 28 : 14 35

2. BSV Halle-Ammendorf 14 25 : 13 29

3. SV Blau-Weiß Zorbau 15 26 : 16 28

4. FSV Barleben 15 29 : 23 28

5. SV Eintracht Elster 15 20 : 9 27

6. SSC Weißenfels 15 30 : 23 26

7. Haldensleber SC 14 15 : 11 23

8. SV 1890 Westerhausen 15 22 : 22 23

9. SV Blau-Weiß Dölau 14 26 : 20 22

10. SV Fortuna Magdeburg 15 26 : 23 17

11. FC Einheit Wernigerode 15 32 : 38 16

12. SV Kelbra 16 17 : 30 16

13. 1. FC Bitterfeld-Wolfen 15 22 : 29 14

14. SV Dessau 05 14 15 : 21 11

15. VfB 1906 Sangerhausen 15 28 : 40 11

16. SV Edelweiß Arnstedt 15 17 : 36 11

17. SG Rot-Weiß Thalheim 13 15 : 25 8
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Spielerstatistik 
Durchschnittsalter: 24,76 

Name Spiele Tore Vorlagen 11m gelbe Karte g.-r. Karte rote Karte Spielminuten

Uhlmann, Robert (21) 15 1 - 1/1 1 - - - - 1350

Tretropp, David (28) 15 - - -/- - - - - - 1350

Gründler, Alexander (31) 15 12 3 1/1 - - - 6 2 946

Odovic, Nikola (28) 14 1 1 -/- - - - - - 1260

Schlichting, Gregor (21) 14 6 - -/- - - - - 3 1214

Lindau, Victor (24) 14 1 2 -/- - - - 1 11 899

Hoffmann, Tim (23) 13 - 1 -/- 1 - - 1 2 1055

Paulik, Marcus (22) 12 - - -/- - 1 - - - 1075

Mirza, Jihad (24) 11 - 1 -/- - - - - 5 917

Müller, Matthias (19) 11 - - -/- 1 1 - 1 1 845

Siedler, Marcell (29) 11 4 1 -/- - - - 7 2 465

Fiebiger, Martin (28) 10 1 1 1/3 1 - - - - 900

Soueidan, Schadi (22) 10 1 2 -/- - - - 2 3 699

Neigenfink, Stephan (29) 8 1 - -/- 1 - - - 1 700

Sijaric, Anes (18) 8 - - -/- 1 - - 7 - 271

Hempel, Pascal (19) 8 - - -/- - - - 6 2 253

Kolle, Sebastian (20) 7 - - -/- 1 - - 1 4 462

Hovhannisyan, Frunsik (27) 3 - - -/- 1 - - 3 - 49

Banovic, Ivica (39) 1 - - -/- 1 - - - - 90

Brose, Lucas (17) 1 - - -/- - - - 1 - 6

Pinzler, Steffen (30) - - - -/- - - - - - -

Kunze, Lukas (19) - - - -/- - - - - - -

Stiller, Max (22) - - - -/- - - - - - -

Wagner, Robert (28) - - - -/- - - - - - -
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Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. 1. FC Romonta Amsdorf II 11 45 : 16 25

2. VfB Blau-Weiß Uftrungen 11 52 : 22 23

3. SG Lengefeld/ Gonnatal II 11 39 : 22 22

4. FSV Sittendorf 11 29 : 16 22

5. VfB Oberröblingen II 10 33 : 27 20

6. SV Olympia Berga II 11 36 : 32 20

7. SG 1. FC Sangerh./ Anhalt Sangerh. II 10 31 : 23 15

8. SG Brücken II/ Riethnordhausen II 11 18 : 26 12

9. SV Eintra. Niederröblingen 11 25 : 36 12

10. SV Wacker Wallhausen 11 19 : 41 7

11. BuSG Aufbau Eisleben II 11 19 : 45 5

12. SV Südharz Hayn 11 10 : 50 1

II. Männermannschaft 
Torhüter      Tabelle 
Birkefeld, Marcel (30)  

Tietzmann, Martin (29)  

Abwehr 
Bartholomäus, Nils (32) 

Halusa, Benny (29)  

Liszka, Max (20)  

Neumann, Steffen (27)  

Seeck, Tobias (18) 

Mittelfeld 
Barucha, Falko (33) 

Bienek, Christian (29) C 

Brandt, Enrico (47) 

Brandt, Florian (22) 

Espenhahn, Anton (18) 

Gunkel, Christopher (24) 

Mädel, Pascal (23)  
Pescht, Joshua Elias (18)  

Rickert, Marcel (22)  

Angriff  
Meintschel, Martin (35) 

Brose, Lucas (17)  
Leßmann, Nino (27) 

Riek, Fabian (25)  

Schneemann, Heiko (36) 

Trainerstab      

Meintschel, Martin  

Halusa, Benny  
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Vereins-News 

Parthier entscheidet das Gipfeltreffen 

Verbandsliga +++ BSV Halle-Ammendorf gewinnt das Kräftemessen an der 

Tabellenspitze gegen den 1. FC Romonta Amsdorf +++ Tommy Parthier markiert 

Doppelpack 

Die Verbandsliga-Saison 2019/20 ist seit Freitagabend wieder etwas 

spannender. Der Primus 1. FC Romonta Amsdorf unterlag am 16. Spieltag beim 

Verfolger BSV Halle-Ammendorf mit 0:2, wodurch die Hallenser den Rückstand 

auf den amtierenden Meister auf sechs Zähler verkürzen konnten.  

Nach anfänglichem Abtasten übernahmen die Hausherren das Kommando und 

besaßen durch Tobias Große die erste große Möglichkeit. In Minute 15 spitzelte 

Tommy Parthier nach der Vorarbeit von Tobias Cramer das Spielgerät zur frühen 

Führung für Ammendorf ins Tor der Gäste. Und auch im Anschluss war es der 

BSV, der spielbestimmend agierte. Amsdorf fand erst zu Ende des ersten 

Abschnitts besser in die Begegnung, ohne aber das BSV-Gehäuse ernsthaft in 

Gefahr zu bringen. 

Die zweite Halbzeit war über weite Strecken kein Leckerbissen, erst in der 75. 

Spielminute tauchte Alexander Gründler frei vor Norbert Guth auf, doch der BSV-

Schlussmann rettete in höchster Not. Direkt im Gegenzug war es erneut Parthier, 

der nach Ablage vom kurz zuvor eingewechselten Andreas Richter sehenswert 

zum 2:0 traf. Dabei blieb es auch nach 90 Minuten. 

BSV Halle-Ammendorf: Norbert Guth, Timo Grünewald, Marcel Keitel, Tom 

Renner, David Sieber, Tobias Große (69. Cisse Issiaka), Christoph Zorn (67. 

Andreas Richter), Martin Wehlert, Philipp Wagner, Tommy Parthier, Tobias 

Cramer (85. Patrick Siegel) - Trainer: Christian Kamalla 

1. FC Romonta Amsdorf: David Tretropp, Marcus Paulik, Matthias Müller, 

Robert Uhlmann, Sebastian Kolle (63. Pascal Hempel), Jihad Mirza (84. Frunsik 

Hovhannisyan), Victor Lindau (85. Lucas Brose), Tim Hoffmann, Schadi 

Soueidan, Gregor Schlichting, Alexander Gründler - Trainer: Farih Kadic 

Schiedsrichter: Julius Weiser (Zahna/Elster) - Zuschauer: 150 

Tore: 1:0 Tommy Parthier (17.), 2:0 Tommy Parthier (78.) 
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Quelle: Fupa.net 

Weitere Ergebnisse des 16. Spieltags: 

 

 FSV Barleben   3:1 SV Fortuna Magdeburg 

 VfB 1906 Sangerhausen 1:1 SV 1890 Westerhausen 

 SSC Weißenfels  0:0 SV Eintracht Elster 

 SV Kelbra    1:1 SG Rot-Weiß Thalheim 

 1. FC Bitterfeld-Wolfen 1:2 SV Blau-Weiß Zorbau 

 SV Blau-Weiß Dölau   spielfrei 

 FC Einheit Wernigerode 6:3 SV Edelweiß Arnstedt 

 

1. FC Romonta Amsdorf II bleibt Herr im eigenen Haus 
 

1. FC Romonta Amsdorf II – SG Lengefeld/ Gonnatal II, 5:1 (3:0) 

Mit der Reserve von 1. FC Romonta Amsdorf und der Zweitvertretung von SG 

Lengefeld/ Gonnatal trafen sich am Sonntag zwei Topteams. Für den Gast 

schien Amsdorf II aber eine Nummer zu groß, sodass am Ende eine 1:5-

Niederlage stand. 
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Eine Begegnung auf Augenhöhe? Mitnichten! Im Duell zweier vermeintlich 

ebenbürtiger Teams holten die Amsdorfer den maximalen Ertrag. Martin 

Meintschel brachte die Heimmannschaft in der 30. Minute in Front. Kurz vor der 

Pause traf Lucas Brose für sein Team. Der erste Durchgang neigte sich dem 

Ende zu, als Marcel Rickert vor 23 Zuschauern erfolgreich war. Das 

überzeugende Auftreten von 1. FC Romonta Amsdorf II fand Ausdruck in einer 

klaren Halbzeitführung. Beim Tabellenführer kam zu Beginn der zweiten Hälfte 

Anton Espenhahn für Meintschel in die Partie. Volkmar Lenneper von SG 

Lengefeld/ Gonnatal II nahm zum Wiederanpfiff einen Wechsel vor: Kevin 

Burghardt blieb in der Kabine, für ihn kam Mathias Voß. Jens Blank war es, der in 

der 70. Minute den Ball im Tor von 1. FC Romonta Amsdorf II unterbrachte. 

Espenhahn erhöhte vom Elfmeterpunkt für 1. FC Romonta Amsdorf II auf 4:1 

(87.). Ehe der Abpfiff ertönte, war es Steffen Neumann, der das 5:1 aus Sicht der 

Romonta-Kicker perfekt machte (89.). Nach abgeklärter Leistung blickte die 

Amsdoer Mannschaft auf einen klaren Heimerfolg über SG Lengefeld/ Gonnatal 

II. 

Die bisherige Spielzeit von 1. FC Romonta Amsdorf II ist weiter von Erfolg 

gekrönt. Insgesamt verbuchte man acht Siege und ein Remis und musste erst 

zwei Niederlagen hinnehmen. Mit nur 16 Gegentoren hat man die beste 

Defensive der 1. Kreisklasse Staffel 2. Mit dem Erfolg macht es sich 1. FC 

Romonta Amsdorf II weiter in der Aufstiegsregion bequem. 

 

Autor/-in: FUSSBALL.DE 

Spielsteno: 1. FC Romonta Amsdorf II: Max Stiller, Steffen Neumann, Tobias 

Seeck, Nils Bartholomäus, Pascal Mädel, Christian Bienek (70. Max Liszka), 

Daniel Hoppe, Joshua Elias Pescht, Marcel Rickert (87. Marcel Birkefeld), Martin 

Meintschel (46. Anton Espenhahn), Lucas Brose - Trainer: Benny Halusa - 

Trainer: Martin Meintschel 

Schiedsrichter: Uwe Meckelburg - Zuschauer: 23 

Tore: 1:0 Martin Meintschel (30.), 2:0 Lucas Brose (42.), 3:0 Marcel Rickert (45.), 

3:1 Jens Blank (70.), 4:1 Anton Espenhahn (87.), 5:1 Steffen Neumann (89.) 
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Vorschau 

 

Nächstes Wochenende beginnt schon wieder die Rückrunde der 

Verbandsligasaison mit dem Heimspiel gegen den SV Kelbra. Gleichzeitig ist 

dieses Spiel auch der Abschluss des erfolgreichsten Spieljahres in der jüngeren 

Amsdorfer Fußballgeschichte. Doch hier wartet noch einmal ein harter Brocken 

auf das Team von Trainer Farih Kadic. Die Kelbraer konnten in der zweiten Hälfte 

der Hinrunde einigen Boden gutmachen, den sie noch zu Beginn der Saison 

verloren hatten. Mittlerweile stehen sie auf dem 12. Tabellenplatz mit fünf 

Punkten Vorsprung auf den ersten Abstiegsplatz. Nicht Wenige hätten den 

Gästen vom Fuße des Kyffhäusers dies zu Saisonbeginn nicht zugetraut. Das 

Erfolgsgeheimnis liegt dabei wohl in der Heimstärke, denn von den 16 Punkten, 

holten sie 14 auf heimischen Gefilde. Nur gegen Ammendorf und im ersten 

Saisonspiel gegen unsere Amsdorfer Mannschaft mussten sie sich auf eigenen 

Platze geschlagen geben. Andererseits holten unsere Gäste eben auch nur zwei 

Punkte auf fremden Plätzen und sind damit in der Auswärtstabelle auf dem 

letzten Platz. Nichtsdestotrotz werden die Kelbraer in diesem Spiel nochmal alles 

geben, um auch selbst einen gelungenen Abschluss des Spieljahres hinzulegen.  

  

Weitere Partien des 18. Spieltags: 

 

Fr., 13.12.19 

19:30  SG Rot-Weiß Thalheim : FSV Barleben 

Sa., 14.12.19 

13:00  FC Einheit Wernigerode : SSC Weißenfels 

13:00  SV Blau-Weiß Zorbau : SV Blau-Weiß Dölau 

13:00  SV Edelweiß Arnstedt : BSV Halle-Ammendorf 

13:00  SV Fortuna Magdeburg : Haldensleber SC 

  VfB 1906 Sangerhausen : spielfrei 

So.,15.12.19 

13:00  SV Eintracht Elster  : 1. FC Bitterfeld-Wolfen 


